
 

Protokoll  
der 146. Generalversammlung des Quartiervereins Obergrund 
 
 
Datum   Mittwoch, 17. September 2020, 19 Uhr 
Ort   Mattenhof, Holliday Inn, Kriens  
Gäste  Franziska Bitzi-Staub, Stadträtin; Phillipp Sigrist, Quartierpolizist; Karin 

Saccardo, Vorstand VQSL 

 
Traktanden  1.  Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der 145. Generalversammlung vom 14. Mai 2019 
3. Genehmigung Jahresbericht 2019 
4. Genehmigung Jahresrechnung inkl. Bilanz 2019 und Revisionsbe-

richt, Dechargéerteilung des Vorstandes 
5. Genehmigung Budget 2020 

6. Wahlen: Bestätiungswahlen 
7. Anträge der Mitglieder 

8. Grusswort von Stadträtin Franziska Bitzi-Staub 
9. Verschiedenes 

 
 
 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
Co-Präsident Andreas Gervasi eröffnet die 146. Generalversammlung des Quartiervereins Ober-
grund und begrüsst die 30 Anwesenden herzlich. Die GV musste aufgrund der Coronamassnah-
men vom Mai in den September 2020 verschoben werden. Speziell begrüssen kann Andreas Ger-
vasi Stadträtin Franzsika Bitzi-Staub, Karin Saccardo, Vorstand VQSL und Quartierpolizist Philipp 
Sigrist sowie Stephan Kurpanik, Katholische Kirche. 
Entschuldigt haben sich: Jürg Rehsteiner, Stadtarchitekt, Hugo Stadelmann, Ehrenpräsident Ver-
band der Quartiervereine der Stadt Luzern, Sibylle Stolz-Niederberger, Leiterin Quartiere und In-
tegration Stadt Luzern, Daniel Meier, Leiter Tiefbauamt Stadt Luzern, Cornel Suter, Leiter Stadt-
gärtnerei Stadt Luzern, Claudio Läng, Technischer Sachbearbeiter Stadtgärtnerei Stadt Luzern. 
Vom Vorstand mussten sich Christian Hochstrasser und Barbara Küttel entschuldigen. 
 
Zur Wahl als Stimmenzähler vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Philipp Sigrist. 
 
 
2. Protokoll der 145. Generalversammlung 
Das Protokoll der 145. GV vom 14. Mai 2019 wird einstimmig angenommen mit Dank an die Ver-
fasserin Brigitte Hürzeler. 
 
 
3. Jahresbericht 2019 
2019 war ein intensives Jahr. Andreas Gervasi geht auf einiges ein: Der Vorstand traf sich im ver-
gangenen Jahr zu 7 Sitzungen, jeweils mit anschliessendem Quartierbier, bei dem der Vorstand 



 

doch hin und wieder Gäste begrüssen durfte. Der Vorstand freut sich, wenn das Angebot genutzt 
wird.  
Der Vorstand nahm an der Delegiertenversammlung der städtischen Quartiervereine, an diversen 
Informationsveranstaltungen und Mitwirkungsverfahren teil. Zum Beispiel beim Projekt Eröffnung 
Bleichergärtli (das zwar nicht im Quartier liegt, bei dem der Vorstand aber in der Projektgruppe 
war). Ebenso arbeiteten wir intensiv bei der Verkehrsführung Pilatusplatz mit: Die EWL-Leitungen 
müssen ersetzt werden und dadurch wurde eingebracht die Verkehrsführung generell anzu-
schauen. Die Verkehrsführung wird neu angeschaut und eine Machbarkeitsstudie wurde durch 
die Stadt durchgeführt. Der Entscheid muss vom Kanton gefällt werden, da es Kantonsstrassen 
sind  
 
Folgende Quartieranlässe wurden im 2019 durchgeführt: 

• Tag der Nachbarschaft (auf Kubra) 
• 2 Kinofilme auf der Kubra (Schulze get the Blues und Searching for Sugarman) 
• Besichtigung Eichwald mit dem Oberförster Raphael Müller 
• Durchführung mit der Stadt und dem Verein Kubra des Entdeckertags 
• Quartierfest an der Villenstrasse  
• Besichtigung Tacuba 

 
Die Quartierzeitung ist wie üblich dreimal erschienen, in einer Auflage von jeweils ca. 4’500 
Exemplaren. Brigitte Hürzeler zeichnet für die Koordination verantwortlich. Die Zeitung ist mit 
grossem Aufwand verbunden, jedoch für uns ein wichtiges Organ zur Kontaktaufnahme mit der 
Quartierbevölkerung. 
René Sager bewirtschaftet die Website und füllt das Facebook mit Wichtigem und Spannendem, 
augenzwinkernd. René Sager und Brigitte Hürzeler wird für ihr Engagement herzlichst gedankt. 
 
Die Mitgliederzahl ist seit Jahren das erste Mal gewachsen. Viele Jüngere und Familien werden 
Mitglied. Der Vorstand nimmt dies freudig zur Kenntnis. 
 
Beschluss: Der Jahresbericht wird genehmigt. 
 
 
4. Jahresrechnung 2019 und Revisionsbericht 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von ca. CHF 10‘600. Der Gewinn ist vor allem auf 
die Erhöhung der Inserate-Preise und der Mitgliederbeiträge zurückzuführen.  
 
Der Revisor Christian Vogt liest den Revisorenbericht vor, bestätigt und dankt für die tadellos ge-
führte Buchhaltung von Christian Hochstrasser. Der Mitgliederversammlung wird beantragt, Kas-
sier und Vorstand Décharge zu erteilen. 
Beschluss: Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und dem Kassier und Vorstand Dé-
charge erteilt.  
 
 
5. Budget 2020 
Das Budget 2020 lehnt sich ans Vorjahr 2019. Es wird ganz anders aussehen als budgetiert, da 
nicht mit einer Corona-Pandemie gerechnet wurde. Das Budget wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
6. Wahlen: Bestätigungswahlen 
Vom Vorstand muss Christian Hochstrasser bestätigt werden. Christian Hochstrasser wird einstim-
mig wiedergewählt.  
 



 

 
7. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
8. Grusswort durch Stadträtin Franziska Bitzi-Staub  
Frau Franziska Bitzi-Staub bedankt sich herzlich für die Einladung, sie war noch nie an einer GV 
des Quartierverein Obergrund. Sie findet es eine schöne Idee im naheliegenden Mattenhof die GV 
zu machen und so „über den Tellerrand“ zu schauen. 
Sie lobt die Qualität der Quartierzeitung, und erwähnt, dass sogar zentralplus unsere Artikel druckt. 
Auch für den Stadtrat war es ein ungewöhnliches Jahr: Keine Abendveranstaltungen, keine Sitzun-
gen vor Ort, das Reglement musste verändert werden, damit die Sitzung mit Skype for Business 
stattfinden konnte. Es hat Vorteile im home office zu arbeiten, aber es gibt viele Geschäfte, die sich 
nicht für virtuelle Sitzungen eignen. Die Stadt Luzern hat ein Pandemie-Konzept für jede Abteilung. 
Es hat alles sehr gut funktioniert – von der Güselabfuhr bis hin zur Stadtgärtnerei.  
Es mussten aber auch Entscheide getroffen werden, die nicht populär waren, wie zum Beispiel die 
Schliessung des Quai und der Aufschütte. Ebenso haben im Lockdown Wahlen stattgefunden. 
Wahlkampf zu führen ist auf Distanz ermüdend und nicht zufriedenstellend.  
Erfreulicherweise hat es in der Stadt keine höhere Sterblichkeit gegeben. 
Der aktuelle Stand bei den Villen (ehemals Bodumvillen) ist wie folgt: Der Bebauungsplan der Nr. 
wurde von Romano&Christen übernommen. In Bälde wird mit dem Bau begonnen. Die Nr. 99 ist 
in sehr schlechtem Zustand. Wie es dort weitergeht ist noch unklar. 
Das Siegerprojekt am Pilatusplatz heisst LuTwo. Bericht und Antrag kommt im November in den 
Stadtrat. Bitzi war erfreut zu hören, dass der Quartierverein bei der Jurierung teilgenommen hat. 
Die Umgebungsgestaltung wird von der Stadt vorgegeben. Es wird in diesem Zusammenhang 
Workshops geben, die Einladung wird auch an die Quartiervereine gehen. Geplant ist, dass das 
Baugesuch 2022 vorhanden ist und der Bau 2023 beginnt. Der Bezug wird frühestens im 2024 
sein. Für die Überbauung EGB Eichwald muss die Genossenschaft nächstes Jahr eine Urabstim-
mung durchführen. Optimistisch gesehen kann die Überbauung 2024 bezogen werden. 
Luzern Tourismus hat, durch Corona, ein schlechtes Jahr. Die Aufgaben- und Finanzreform ist für 
die Stadt Luzern schlecht und die finanzielle Situation wird durch Corona noch verschärft. Im Früh-
ling 2020 werden die Zahlen genau angeschaut und nötigenfalls werden Massnahmen ergriffen 
(Steuererhöhungen).  
Frau Franzsika Bitzi-Staub dankt dem Vorstand fürs Engagement und für die Arbeit.  
Andreas Gervasi bedankt sich mit einem Blumenstrauss für die Ansprache. 
 
 
9. Verschiedenes 
Andreas Gervasi gibt einen kurzen Ausblick auf die bevorstehenden Veranstaltungen: 

§ 19.09.2020, Musik ab den Gassen auf die Terrassen. Ein Pop-Up-Konzert. Eine Band tourt 
auf einem Lieferwagen durchs Quartier. Dies ist sozusagen der Ersatz für das abgesagte 
Quartierfest. 

§ Im Januar 2021 wird wieder ein Pop-Up-Fondue organisiert. Das genaue Datum wird in der 
nächsten Quartierzeitung kommuniziert. 

§ Quartierbier sind geplant auf 13.10.2020 und 17.11.2020 
 

Er bedankt sich herzlich bei der Crew des Holiday Express Inn. Ebenso geht ein herzlicher Dank 
an den Stimmenzähler Philipp Sigrist und die beiden Revisoren und selbstverständlich an den gan-
zen Vorstand. 
 
Das Essen wird von MeinRad geliefert. Er hätte am Quartierfest gekocht. Er liefert das Essen 
Corona-gerecht in Gläsern. Es gibt Salat, Curry mit Reis und Cupcakes, dazu erfrischende Säfte. 
 
 



 

 
Die GV wird um 19.50 Uhr beendet. 
 
 
 
Luzern, 22. September 2020 
 
 
 

 
 
 
Andreas Gervasi   Samuel Sieber 
Co-Präsidium   Co-Präsidium 
                 
 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll: Brigitte Hürzeler 


